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Hell, freundlich und übersichtlich: Es hat sich einiges 
getan im Mobauplus Bauzentrum Schumacher – was 
fast noch untertrieben ist. Denn der Kunden- und 
Ausstellungsbereich hat sich grundlegend geändert 
und wurde komplett neu konzipiert. Das Ergebnis ist 
sehr ansprechend. Davon können sich die Kunden 
am Samstag, 13. Mai, von 8 bis 15 Uhr bei der großen 
Neueröffnung selbst überzeugen.  
Jürgen Finke, Geschäftsführer von Mobauplus Bau-
zentrum Vorgebirge, hatte den Umbau bereits bei 
der Übernahme des Kaller Traditionsunternehmens 
angekündigt. Das Mobauplus Bauzentrum Vorgebirge 
hatte zum 1. April 2022 das Mobauplus Bauzentrum 
Schumacher als vierten Standort neben den Nieder-
lassungen in Bornheim, Bornheim-Sechtem und Born-
heim-Waldorf ins Unternehmen eingegliedert.

 

Viel Tageslicht

„Seitdem“, sagt Uwe Philipps, „hat sich am Standort 
in Kall einiges getan.“ Hauptaugenmerk legte man 
dabei auf den kompletten Umbau der Ausstellung mit 
angeschlossenem Profibaumarkt. Jürgen Finke: „Uns 
war es dabei sehr wichtig, viel Tageslicht zu nutzen. 
Zudem wurde die ganze Beleuchtung auf LED umge-
stellt. Ziel ist es, den Kunden ein haptisches und opti-
sches Erlebnis zu bieten.“ 
Die Umgestaltung ist an der Außenfassade sehr gut 
an der neuen Farbgebung im Mobauplus-Grün zu 
erkennen. Wer nun den neu konzipierten Ausstel-
lungsraum betritt, wird gleich vom Fachpersonal des 
Bauzentrums  empfangen. „Die fundierte und quali-
tativ hochwertige fachliche Beratung mit erfahrenen 
und geschulten Fachleuten ist die ganz große Stärke 
unseres Unternehmens“, sagt Uwe Phillipps nicht 
ohne Stolz. 

Bereits von der Eingangstüre aus kann der Kunde den 
Blick über die helle und attraktiv gestaltete Ausstel-
lungsfläche schweifen lassen, in der er alle Elemente 
findet, die ein modernes Bauzentrum bieten kann. 
Das Angebot reicht dabei von der großen Auswahl an 
Fliesen und Bodenbelägen bis zu Türen und Fenster, 
um nur einen ganz kleinen Teil zu nennen. Im span-
nenden Sortiment, das von namhaften Herstellern be-
stückt wird, finden sich auch ausgefallene Lösungen. 

 

Digitale Visualisierung

Ein großes Plus des Bauzentrums ist laut Jürgen 
Finke, dass man dank digitaler Technik den Kunden 
schon vor Ort zeigen kann, wie es rund ums eigene 
Heim einmal aussehen wird: „In der Ausstellung kön-
nen sich die Kunden den Bodenbelag aussuchen, 
der ihnen gefallen würde. Vor Ort können wir den 
Menschen dann an einem großen Bildschirm digital 
zeigen, wie die Platten verlegt werden und wie sie im 
Raum oder auf der Terrasse wirken und aussehen 
werden.“ Dafür könne man gerne auch Fotos vom hei-
mischen Wohnzimmer, der Terrasse oder sonstigen 
Räumlichkeiten mitbringen, die neu gestaltet werden 
soll. Man habe so nicht nur das haptische Erlebnis, 
sondern erhalte auch eine visuelle Vorstellung - die 
entweder vor Ort präsentiert werde. 
„Diese digitalen Möglichkeiten bieten wir in vielen Sor-
timenten an“, nennt Uwe Philipps die Haustüre als ein 
Beispiel. Am großen Bildschirm könne man sehen, wie 
sich das neue Element machen würde – in Original-
größe.

 

Nachhaltiges Sortiment

„Mit unserem Angebot setzen wir auch einen 
großen Schwerpunkt auf Nachhaltigkeit und 
eine entsprechende Fachberatung der Kun-

den“, so Jürgen Finke. Und das beziehe sich nicht nur 
auf energetische Aspekte, sondern betreffe eigentlich 
das komplette Sortiment, über das man verfüge - von 
den klassischen Baustoffen über den Garten- und 
Landschaftsbau, Fliesen und Natursteine, Türen, Ga-
ragen und Fenster, Dach und Haustechnik bis hin zum 
Beton – um nur einige Beispiele zu nennen. 
Was Jürgen Finke damit meinte, zeigte er an zwei Bei-
spielen aus dem Profibaumarkt. So setzt man dort 
auf die Profimaschinen von Milwaukee, mit deren 
Akku-System sich rund 190 kompatible Werkzeuge 
mit starker Leistung betreiben lassen. Ein Griff für 
mehrere Glätt- und/oder Spachtelwerkzeuge war ein 
weiteres Beispiel. Mit einem Klicksystem lässt sich 

dabei einfach und leicht das Werkzeug 
wechseln. 

Aber am besten schaut man 
selbst einmal im Mobauplus 
Bauzentrum Schumacher vor-
bei und macht sich ein Bild 
– gerne auch bei der großen 

Neueröffnung am Samstag,  
13. Mai, bei der es von 8 bis 15 

Uhr neben tollen Angeboten auch 
einige Vorführungen geben wird.
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Die Umgestaltung ist an der Außen-
fassade sehr gut an der neuen Farb-

gebung im Mobauplus-Grün erkennbar.  

Jürgen Finke und Uwe Philipps in 
der neuen Ausstellung, die komplett 

neu konzipiert und umgestaltet wurde.

Wer das Mobauplus Bauzentrum Schumacher 
betritt, wird gleich vom Fachpersonal empfangen. 

Weitere Infos 
finden Sie im bei-

gelegten Prospekt 
Ihrer aktuellen  
Wochenspiegel- 
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